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Offener Brief 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf der Website der Landeskirche weisen Sie darauf hin, dass sich die Synode der Ev.-luth. 
Landeskirche in Braunschweig bei Ihrer nächsten Tagung vom 18. – 20. November mit den 
„Prioritäten kirchlicher Arbeit im Braunschweiger Land“ befasst.  
 
Grundlage ist ein von Ihnen und dem Kollegium erstelltes „kombiniertes Profil- und 
Finanzkonzept“. Das Ziel der „neuen Verständigung“ definieren Sie als „einnahmeorientierte 
Ausgabenpolitik ohne geplante Rücklagenentnahme“. 
 
Eine der zur Diskussion gestellten Maßnahmen zur Erreichung dieses Zieles ist, die 
Bezuschussung der als Verband organisierten Evangelischen Landesverband Frauenhilfe 
Braunschweig in den nächsten drei Jahren von 431.200,00 € (2010) auf 160.000,00 € (2013) 
abzusenken und in der Folge eine allgemeinkirchliche Stelle für Frauenarbeit einzurichten. 
Dieser stünden dann 40.000,00 € zur Förderung ihrer Projekte zur Verfügung. 
 
Die Frauenarbeit in der Braunschweigischen Landeskirche ist aus unserer Erfahrung als 
Dachverband der evangelischen Frauenarbeit in Deutschland ein wichtiger Teil der 
kirchengemeindlichen Arbeit vor Ort. Die Frauengruppen und Frauenhilfen im 
Braunschweiger Land stehen für langjähriges qualifiziertes und organisiertes ehrenamtliches 
Engagement von Frauen. Sie stehen für theologische Bildungsarbeit, diakonischen Einsatz 
und liturgische Gemeinschaft.  
 
 „Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist“, - unter dem Wort aus 
dem 1. Brief an die Gemeinde in Korinth (12, 4) engagiert sich die Evangelische 
Frauenhilfe Landesverband Braunschweig, um Frauen mit ihren individuellen 
Fähigkeiten und Kompetenzen dafür zu gewinnen, dass sie Verantwortung 
übernehmen und als Christinnen leben. 
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Die Evangelische Frauenhilfe in Braunschweig ermöglicht in ihrer hauptamtlichen Arbeit die 
Gewinnung, Qualifizierung und Begleitung von Ehrenamtlichen durch Seminare, Workshops, 
gemeinsame Gottesdienste, was nicht zuletzt den Kirchengemeinden zugutekommt. 
 
Unserer langjährigen Erfahrung nach und auch im Überblick über die verschiedenen 
landeskirchlichen Situationen wirkt die Arbeit eines solchen Landesverbandes, weil sie 
kontinuierlich geschieht und auf die Lebenssituationen von Frauen vor Ort ausgerichtet ist. 
Das ist ihr Erfolgsrezept und schafft zugleich eine hohe Nachhaltigkeit. 
 
Evangelische Frauenarbeit auf Bundesebene und landeskirchliche Frauenarbeit repräsentiert 
in ihrer Vielfalt in fast einmaliger Weise die klassischen Wirkweisen von Kirche: 

 Koinonia: Sie tritt ein für die gerechte Teilhabe von Frauen (und Männern) in Kirche 

und Gesellschaft und ist damit ein Ausdruck der Gemeinschaft der Heiligen und als 

solcher Teil der eschatologischen Dimension des Reiches Gottes 

 Leiturgia: Sie fördert und stärkt auf unterschiedlichen Ebenen die Spiritualität von 

Frauen und trägt so dazu bei, dass in den und jenseits der parochialen Strukturen 

neue gottesdienstliche Räume entstehen 

 Martyria: Durch ihr von der biblischen Botschaft geleitetes Eintreten für Gerechtigkeit 

nimmt evangelische Frauenarbeit am Wächteramt der Kirche teil und bezeugt den 

christlichen Glauben innerhalb der politischen Entscheidungsstrukturen unserer 

Gesellschaft 

 Diakonia: Sie engagiert sich konkret vor Ort für Alte, Kranke, Schwache und Arme 

und beteiligt sich auf der Grundlage christlicher Werte an gesellschaftlichen 

Diskursen zu  sozial- und wirtschaftsethischen Fragen. Sie nimmt dadurch teil am 

diakonischen Auftrag der Kirche. 

 
Unserer Ansicht nach ist eine solche Wirkweise mit einer allgemeinkirchlichen Stelle und 
einem projektbezogenen Budget von 40.000,00 € nicht leistbar und kann somit dem Potential 
von Frauenarbeit in keiner Weise gerecht werden. 
 
Eine derartige finanzielle und organisatorische Reduktion wird nach unserer Einschätzung 
mittelfristig die ehrenamtliche Struktur und das theologische Netzwerk landeskirchlicher 
Frauenarbeit, das vom lebendigen Miteinander hauptamtlicher und ehrenamtlicher Frauen 
lebt, zerstören. 
 
Bei allen finanziellen Schwierigkeiten bitten wir Sie dringend darauf zu achten, dass das 
Kerngeschäft kirchlicher Arbeit erhalten bleibt, insbesondere solches, dass wie die 
Frauenarbeit über eine tief verwurzelte Gemeindeanbindung verfügt und ehrenamtliches 
Engagement in hervorragender Weise fördert. 
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Als Dachverband der landeskirchlichen und bundesweiten evangelischen 
Frauenorganisationen wissen wir um die Suche der Landeskirchen nach zukunftsfähigen 
Arbeitsformen und -strukturen angesichts rückläufiger Ressourcen. Wir wissen aus fast allen 
Landeskirchen, dass dabei manche schmerzhafte Veränderung des Gewohnten und 
Bewährten unvermeidlich ist. Wir wissen aber auch um die ganz unterschiedlichen kreativen 
Lösungen, die im gemeinsamen Ringen um die richtigen Wege letztlich gefunden wurden! 
Die nahezu vollständige Abwicklung einer funktionierenden Frauenarbeit gehörte unseres 
Wissens in keiner Landeskirche zum verabschiedeten Maßnahmepaket! 
 
Auch im Interesse der Gemeinden in der Braunschweigischen Landeskirche bitten wir Sie 
daher unbedingt darum dafür zu sorgen, dass der Evangelische Frauenhilfe Landesverband 
Braunschweig e.V. nicht die Existenzgrundlage entzogen wird. 
 
Für Ihre Beratungen wünschen wir Ihnen Gottes Kraft und Weisheit. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Brunhilde Raiser   Kerstin Möller   Dr. Beate Blatz 
Vorsitzende    Stellv. Vorsitzende  Leiterin des Verbandes 

 
 
 
 
Verteiler zur Kenntnis: 
- Landessynode der Ev.-luth. Landeskirche Braunschweig 
- Ev. Frauenhilfe Landesverband Braunschweig e.V. 
- Mitgliedsorganisationen der EFiD 
- epd 

 


